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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTSC Kümmersbruck III : TTC Kolping Hirschau 
Mittwoch, 29.09.2021, 20:00 Uhr

Dotzler bleibt gegen den TTSC Kümmersbruck III 
ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Kolping Hirschau am vergangenen Mittwoch in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Spiel beim TTSC Kümmersbruck III. Wie knapp es im umdatierten Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 36:30. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das das Spiel setzte das Doppel Wagner / Dotzler. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Wagner nun ein Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Günther / Schmeiler bei ihrem 3:1 gegen Steinl / Jogunica doch überlegen.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Grassler / Günther bei ihrer Pleite gegen Wagner / Dotzler. Zu
wenig spielerische Mittel hatten dann Schneider / Lippold letztlich parat, um Fleischmann / Lang
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Robert Dotzler war Oliver
Günther, obwohl er alles gegeben hatte. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Michael Wagner
war Sandra Grassler, obwohl sie alles gegeben hatte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Hans Fleischmann
hatte Andreas Schmeiler nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Zu wenig spielerische Mittel hatte jedoch nachfolgend Daniel Schneider letztlich im Repertoire, um
Markus Steinl ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Es
war ein langes Spiel, bis Frank Lippold seine 2:3-Niederlage gegen Leonardo Jogunica hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Josef Lang war der Gastgeber Jens Günther. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte
Oliver Günther beim Sieg in drei Sätzen gegen Michael Wagner von Beginn an. Eine umkämpfte
Niederlage gab es nachfolgend für Sandra Grassler beim 10:12, 11:4, 4:11, 11:8, 5:11 gegen Robert
Dotzler. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Steinl wurden nachfolgend Andreas
Schmeiler ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Daniel Schneider das Spiel gegen
Hans Fleischmann und gewann 3:1. Das Einzel zwischen Frank Lippold und Josef Lang endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Jens
Günther und Leonardo Jogunica den letzten Ballwechsel spielten. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Günther /
Schmeiler bekamen ihre Gegner Wagner / Dotzler wiederum beim deutlichen 6:11, 5:11, 4:11 nie in
den Griff. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTSC Kümmersbruck III am 08.10.2021 gegen die TSG
Mantel-Weiherhammer um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2021 gegen die SG
Schmidmühlen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTSC Kümmersbruck III

Doppel: Günther / Schmeiler (1), Grassler / Günther (0), Schneider / Lippold (0) 
Einzel: O. Günther (1), S. Grassler (0), A. Schmeiler (1), D. Schneider (1), F. Lippold (1), J. Günther
(2) 

 TTC Kolping Hirschau
Doppel: Wagner / Dotzler (2), Steinl / Jogunica (0), Fleischmann / Lang (1) 
Einzel: M. Wagner (1), R. Dotzler (2), M. Steinl (2), H. Fleischmann (0), J. Lang (0), L. Jogunica (1)


